
 
 

 Kunststiftung Hohenkarpfen e. V. Dr. med. Albrecht Dapp 
 (Kunstverein Schwarzwald-Baar-Heuberg) Ackermannstraße 19
  
Bankverbindung Hofgut Hohenkarpfen  ·  78595 Hausen ob Verena 78594 Spaichingen 
Kreissparkasse Tuttlingen  Tel. +49-(0)7424-4017  ·  Fax +49-(0)7424-9804798 Tel. +49-(0)7424-4665 
IBAN: DE05 6435 0070 0000 8060 08 museum@kunststiftung-hohenkarpfen.de Mob. 0170 7059004 
BIC: SOLADES1TUT  www.kunststiftung-hohenkarpfen.de  a.dapp@gmx.com 

  

 
 
 

Am Sonntag, den 17. Mai lädt die Kunststiftung Hohenkarpfen anlässlich des 
Internationalen Museumstags ins Kunstmuseum ein. 

 
In ganz Deutschland laden Museen jedes Jahr zum Museumstag ein. Der Museumstag steht 2026 unter dem Motto: 
Museums uniting a divided world (Museen verbinden eine geteilte Welt). Dazu passt die derzeitige Ausstellung auf dem 
Hohenkarpfen.  
 
Wir laden Sie ins Kunstmuseum der Kunststiftung Hohenkarpfen ein. Das Museum öffnet kostenlos 
seine Pforten und zeigt unsere Frühjahrsausstellung „Villa Romana – Positionen zu Figur und 
Natur“.  
 
Die seit 1905 bestehende und von einem deutschen Verein getragenen Villa Romana in Florenz 
ermöglicht Künstlern und eventuell auch deren Familie im Rahmen eines Stipendiums einen knapp 
einjährigen Aufenthalt in Florenz und damit die Chance, sich künstlerisch in dieser Kunstmetropole mit 
Italien und seiner Kunst und Kultur auseinanderzusetzen.  
Die Kunststiftung zeigt in der Ausstellung exemplarisch Werke von Künstlerinnen und Künstlern mit 
Bezug zum deutschen Südwesten, welche zwischen 1910 und 2007 in der Villa Romana gelebt und 
gearbeitet haben, und anhand dieser Werke die unterschiedlichen Ergebnisse ihrer Kunstproduktion 
und des Aufenthalts in Florenz. 
Damit gibt die Ausstellung einen exzellenten Überblick über die Kunstströmungen in Deutschland seit 
dem Impressionismus bis in die Gegenwartskunst in einer sich verändernden Welt. Denn die 
politischen Ereignisse in den letzten 120 Jahren haben auch in der Kunst und bei den Künstlerinnen 
und Künstlern ihre Spuren hinterlassen. 
Besuchen Sie uns, der Eintritt ist frei, wir freuen uns gerne über Spenden; geben Sie uns Ihre 
Rückmeldung zur Ausstellung! 
 
Führungen am 31. 5. 16.00 Uhr (Kurator Dr. Zoller), am 12. 6. und 3. 7. 16.00 Uhr (Dr. A. Dapp) 
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JAKOB SCHWERDTFEGER 
 

MIT EINEM BAUCHPLATSCHER IN DIE KUNSTGESCHICHTE 
 
Kunst ist überall! Sie ist in Firmenlogos und Filmen, in Videospielen und der 
Politik.  Seit es Menschen gibt machen sie Kunst – mal schillernd und farbenfroh, 
mal düster und bedrohlich. Museen und Galerien sind ein riesiger Pool voll 
sprudelnder Kreativität. Hier können Pferde blau sein und Meisterwerke aus Müll 
bestehen. Die Welt der Kunst ist eine gigantische Bereicherung. Gleichzeitig sind 
viele Menschen überfordert und abgeschreckt. Damit ist jetzt Schluss!  Jakob 
Schwerdtfeger begeistert mit seinem ganz eigenen Blick Kunstbanausen und 
Fachpublikum. Was hat der Impressionismus mit Hunde-Pullovern zu tun? 
Warum sieht der Kubismus aus, als hätte man in einen Spiegel geboxt? Und wie 
wurde die Renaissance zur Streberin unter den Kunstepochen?  In diesem Buch 
herrscht ein  anderer Vibe – Schwerdtfeger macht uns Bock auf Kunst.   
 

 
1000 Jahre Kunstgeschichte, alle wichtigen Epochen vom Mittelalter bis heute:  
PUNKT PUNKT KOMMA STRICH,  
FERTIG IST DIE KUNSTGESCHICHT.  
 

Jakob Schwerdtfeger (Jahrgang 1988) ist Kunsthistoriker und Stand-
up-Comedian. Nach dem Studium der Kunstgeschichte arbeitete er 
mehrere Jahre am renommierten Frankfurter Städel Museum in der 
Kunstpädagogik. Auf der Bühne, als TV-Moderator, Autor, Kurator 
oder im Web-Format: Jakob Schwerdtfeger verbindet Kunstwissen mit 
Entertainment – innovativ, kenntnisreich und lustig. Seit 2012 steht er 
auf Bühnen und tourt aktuell mit seiner Show ›Meisterwerk‹. Sein 
erstes Buch „Ich sehe etwas, was du nicht siehst – und das ist Kunst“ 
(dtv 2023) wurde ein Bestseller. Schwerdtfeger lebt in Frankfurt am 
Main.  

 
 
 
Lesung am 7. Juni 2026 um 16.00 Uhr im Bankettsaal des Hofguts 
Hohenkarpfen, Museum geöffnet 14.00 bis 18.00 Uhr, Eintrittskarte berechtigt 
zum Eintritt ins Museum. Vorverkauf über „Grimms Lesen und Genießen“, 
Spaichingen Tel. 07424 9607379),  
 
Nähere Informationen: www. https://www.kunststiftung-hohenkarpfen.de/ 
 

Die Veranstaltung wird 
freundlich unterstützt:  


